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ntelligenz-Blatt ` 


| 577 für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal⸗Intelligenz⸗Comtsir im Poſt⸗Lekalt. 
a Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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No. 159. Montag, den 12. Juli. 1842. 


N Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. und 10. Juli 1847. 

Herr Kaufmann Reimer nebſt Frzu Gemahlin und Fräulein Schweſter aus Ma⸗ 
sienburg; Herr Gutsbeſiher Reichel aus Graudenz, Herr Landrath Reuchert nebſt Fa⸗ 
milie aus Eromberg. log. im Englifchen Haufe. Herr Poſt. Commiſſarins J Freytag 
nebſt Familie aue ei Herr Gutsbeſizer A. Roſtoski aus Gegaro, log. im Hotel 
de Berlin. Die Herren Kaufleute Theod. Thiemann und Bertelsmann aus Bieiefelot, 
Sertinctti aus Berlin, Herr Major und Commaudeur der INen Jiger Abtheilung von 
Wobeſer nebſt Gattin, Fräulein und Junker aus Raſtenburg, der Königl. Oberförſter 

Dahrenſtidt nenft Gattin aus Lomhorß, Fräulein Catharina Stuhben aus Riga, 

err Oberſörßer Hoff nebſt Familie aus Dageloß, leg im Hotel du Nord. Die 

enen Kaufleute Salomon und Haidemann aus Königsberg, Madame Wekerle aus 

enſtadt, log. im Deutſchen Haufe. Herr Regierungs Referendarias Specowius aus 
Zeien, Herr Particulier von Loſſow nebſt Frau Gemahlin aus Bromberg, Herr Da, 
pfenhändler Goldmann aus Neu Tornichel, Herr Gaſthofbeſitzer Gertz nebſt Frau Gr, 
mahlin aus Dirſchau, Herr Somtoirift Reddig aus Heilsberg, log. in den drei Mohren. 
Herr Kaufmann Pötzſch aus Leipzig, Herr Lieutenant von Kleiſt aus Berlin, Here 
Gutobeſiger Kerſten aus Luboczin, Herr Mühlenbeſitzer Kaufmann aus Lauenburg, 
Herr Bütgermeiſter Jeſchke aus Neuſtadt. Herr Gymnaſtaſt Krüger aus Calm, log. 
im Hotel d Oliva. Madame Wegner nebſt Sohn aus Schöneck, log. im Hotel de Saxe. 


Bekanntmachungen. 
1. Am 26. d. M. iſt ein unbekannter männlicher Leichnam zu Kloſſowo in der 
Weichſel angeſchwernmt worden, Derſelbe war circa 5 Fuß 3 Zoll groß und ſchlen 


Es 


fon lange im Vaſſer gelegen zu aben, da er ſchon ſehr in Jäulniß überge angen 
war. e? eſicht GG te eine ée Maſſe, Z daß Jae dar Je nie mehr 
au erkennen Her Koyf war ganz von Gates entblößt und es befinden fid 
nur noch am Hintertheile deſſelben ciulge ſchwarze Haare. 

Die Leiche war bekleidet mit blantuchenen Hoſen, die unten zugebunden waren, 
mit Unterhofen von ſtarker Leinwand, mlt einem Tragband anſcheinend von ſtarkem 
A 1 we 111 Gen isops Weſte von weißem Grunde und 

einen Blu mit n mit kleine nuren verſehenen Halstuche 1 Her 
von ſtarler Leinwand ohne alle Abzeichen. TEEN 

Diejenigen, welche über die Herkunft und Todes art des Verſtordenen Auskunft 
geben können, werden aufgefordert, ſolches ſchleunigſt bei uns ra. 

Marienburg, den 29. Juni 1847. ` 

Königliches Land und Stapt-Gericht. 

2. Am 22. Juni d. J. iſt ein unbefannter männlicher Leichnam in Marien burg 
in der Zu angeſchwemmt worden. Derſelbe war circa 5 Fuß 5 Zoll groß und 
ſchien einem Manne auzugehören, der ein Alter von 50 Jahren erreicht hat. Der 
Kopf war noch ziemlich mit Haareu bedeckt, welche ſchon in das CZ überge⸗ 
gangen waren. Das Geſicht war unkenntlich und ſchon ganz ſchwarz geworden. 

: Die Leiche war bekleidet mit 1 leinenen Hemde P. M. gezeichnet, mit 1 Paar 
boyenen weißen Unterhoſen, an du ane ene eie besen langen 
weihen wollenen Str 15 mit 1 von Tucheggen zuſammengeſetzten Leibbinde, mit 
1 bau tuchenen langen Weſte, worau ſchwatze Hornknöpfe ſich befanden, mit einer 
chwarztuchenen kleineren e? welche über die erſtere Blaue gezogen, mit Tuchtuds 

„ mit 1 tuchenen Tragbände, mit 1 [waren Holsblade. a 

Diejenigen, welche über die Herkunft and om des Verſtorbenen Auskunft 
geben können werden aufgefordert, D ſchlernigſt ber uns zu thun 

Marienburg, den d uni 1807. 

A E EE uud, emgeet, ` ` 
3. Der Konditer Andreas We le unnd die Jungfrau Aung Claru Bleluzewoln 
haben ſür die von inn Ehe mlttelſt Vertrages vont 12. Inn 1847 bie 
r SÉ d ep ung der Gemeknſchaft des“ Erwerbes ausgeſchloſſen. 
ig, den 28. Jun DES de 
ö E Königl. Lans“ und Stapt⸗Geticht. La 
A Zur Anmeldung aller Auſprüche auß der Zen vom 1 Jamar bis letzren 
Dezeiaber 1346, an folgende K ge ee 
1. die, Kaſſe des Lien Bataillon Aten Jufonterie⸗Regiments, insluftve der demiſetbtu 
— Giel egimellis⸗Otconomie Kaſſe, ' 
ien Dataillons Aten Inſanterie Neginens 
1 EEN Füſelſer⸗Bataillons aten Jnfanterie⸗Negiments, incl. der dem ⸗ 
ſelben attachirten Straf⸗Abtheilung, 
te „iſten Bataillons Iten Jufanterie⸗Megimenttz, 
8. e en Bataillons Bren Jufantetie⸗Regimente, incl. der demſelben 
einvetleibten Oecenomie⸗Kuſſe, 
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6. bie 
7. 
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Kaſſe des Füſelier⸗Bataillons ie: nents. Ba 
, Idſten Bataillons Aafen S incl. der demfe 


ben einverleibten Regiment 
attachirten Straf⸗ Abtheilung, 
„Aten Bataillons 33ſten Infanterie-Regiments, ) 
„ Afen kombinirten Refsrve-Bataillons, incl. der demſelben atta⸗ 
chitten Straf⸗Abtheilung, P 
„Sten Küraſſier⸗Regiments, 
e — (Leib⸗) Huſaren⸗Regiments, 2 
der Gewehr⸗Reviſions⸗Commiſſion zu Danzig, 
e Handwerks⸗Kompagnie Ifter Artillerie- Brigade, 
e Atten Pionier⸗ Abtheilung, 
„ten Invaliden ⸗Kompagnie, i 
des Aren Bataillons (Grandenz) Iſten Garde⸗Landwehr⸗Reg'wents, 
„iſten Bataillons (Conitz) 21ſten Provinzial⸗Landwehr⸗Regiments, 
„ ären Bataiflons (Graudenz) Aten Provinzial dito dits 
„iſten Bataillons (Danzig) Sten Provinzial dito dito 
„Aten Bataillons (Marienburg) Sten Provinzial Landwher⸗Regiments, 
e ten Bataillons (Pr. Stargardt) öten Provinzial dito. dite 
der Aten Diviſions⸗Schule, 
des Kadettenhauſes zu Culm, * 
der Artillerie Werkftätte zu Danzig, 
des Artillerie Depots zu Danzig, 
e Attillerie⸗Depots zu Graudenz, 


D e s Thorn, e 
der polnifchen wette SE zu Graudenz, 
„ Mentirungs⸗Depots zu Giaudenz, 
des allgemeinen GarniſonLazateths zu Graudenz, 


„ Belagerungs⸗Lazateth Depots zu Graudens, 
allgemeinen Garniſon-Lazateths zen "Danjtg, 


onomie⸗Kaſſe und der damfı 
5 "7 8 


„ Selagetungs,Lazareih⸗Depete zu Danzig, 
„ „allgemeinen, Garnſſon⸗Lazareihs zu Thorn, 
„ Belogeruugs⸗Lazatetb-Depots ze Thor. 
„ Garniſon⸗Tazateths zu Conitz, 
. . „Mieſenburg, 
. b er Dt. Eylau, 
+ ud $ Le 9 
. p . „Pr. Stargardt, 
8 * e » Rofenberg, , Be 
e ‚Mropiantamtd Die: incl. der Reſerve / Magazin ·Nendantus 
5 zu Marienburg, 1 
. . »Diaudenz, incl. der Magazin -Mendantus zu 


44. die Kaffe des pievientants zu Thorn 


Er, Garnifon: Verwaltung zu Denis und Weichſelmunde, = 


75 


E H „der Feſtung Gramdenz, 

47. e e 5 e ‘ zu Thorn, - 

438. »magiſtiatnaliſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Biſchofs werder, 
49. e e e e Dt. Eylau, 
50. D e, D D H D zen ` 

51. e e D . „ D e Srandeny, 
52. D H D D e e Conitz, 

AA. ee e e e N Marienwerder, 
54. e H e e Marienburg, 
35. 8 * $ „ * $ $ Mewe, 
56. e D H D e Elbing, 
57. v e e e e Miefenbuiz, 
F D Kë e e MRofenberz, 
59. e e e ` a e Pr. Stargardt 1 
n D * e ` e Tucel, 
61. * H D * D MN Schlochau, 
62. D s e H D D M Briefen, 
8 D . e SE Schwetz. 
614. « Königlichen Garniſon⸗ Schule zu Gꝛaudenz, 

65. Feſtungsbau⸗Kaſſe zu Danzig, , 

66. e . e ` (randenz, 

67. D b „Thorn, 


68. die Militair⸗Kirchen⸗Kaſſe zu Graudenz, : 
e e „Iten Diazoner-Negiments für die Zeit des Kantonnements der 
2. Eskedten in Thorn pro 2. Februar bis ultimo December 1846, 
70. die Kaffe des 5ten Huſaren⸗Regimenzs (Blücherſche Huſarer) für die Zeit des 
Kantonrements der ıfien und Aren Eskadron in Schlochau, Ge, 
nitz, Tuchel u. Umgegend dom 20. Februar bis 12. April 1846, 
ſowie zur Anmeldung aller Anſprüche aus dem Jahre 1845 an die Kaſſen der Bes 
lagerungs⸗Lazateth⸗Depots zu Erandenz, Dauzig und Thora, wird auf den Antrag 
der Königl. Intendanrur dez Iſten Armee⸗Torps zu Königsberg vom 1. März d. J. 
rer dem Depututen Herrn Oder⸗Landes⸗Getichts⸗Referendarius Peimbs im Ge⸗ 
ſchafislokale des hieſigen Ober⸗Kandes⸗Gerichts ein Termin auf 
den 31. Juli d. J., 10 Uhr Vormittags, 
angeſetzt, zu welchem ſämmtliche unbekannte Gläubiger jener Kaſſen unter der Ger, 
warnung vorgeladen werden, daß bei ihrem Ausbleiben ihnen ein ewiges Stillfchweis 
gien mit ihren Huſpilichen an die genannten Kaſſen wird auferlegt und fie nur an 
die Perſen derjenigen, mit welcher fie kontrahirt haben, werden gewieſen werden. 
Marienwerder, den 22. März 1847. 84 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
1. Abtheilung für die Eivil⸗Prozeſſe After Inſtanz. 
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ar ki ig 79 
bekannter er Leichnam gefund 
groß, und ſchien einem Menne don 
25 mit grauen Haaren bedeckt. ge ge e 
Der Leichnam war bekleidet mit einem kattunen Wi Rh mit 1 lei⸗ 
nenen Hemde ohne Zeichen, mit 1 rothkattunen mit bunten Blumen verjehenen Unter⸗ 
` vi „ mit 1 blautuchenen Wefte, die verſchledenartige, oben blanke Metallknöpſen hat, 
darüber noch 1 buntkattune röthliche Weſte, mit 1 alten bräunlichen geflickten Tuch: 
mantel mit blanken Knöpfen, 1 Paar blautzeſtreiften Leinwands⸗Unterhoſen, 1 Paar 
blauen Leinwands Oberhoſen, 1 Paar alten geflickten Stiefeln. gl, 
Diejenigen, welche über die Herkunft und Todesart des Verſtorbenen Auskunft 
geben köunen, werden aufgefordert, ſolches ſchleunigſt bei uns zu thun. 5 
4 Marienburg, den 2. Juli 1847. 
Dreier SN GE Zeg zi . > 
6. e Frau Johanne Charlotte Claaſſen, ge uske, hat nach erreichter Groß⸗ 
jährigfeit die Demeſuſchaft der Güter mit ihrem Ehemanne dem hieſigen Reiſſchlͤger⸗ 
meiſter Jean Rudolph Claaſſen rechtzeitig ganzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 3. Juli 1847. N 
Königl. Laud⸗ und Stadttericht. ? ? 
* Bei nächſt entſtehendem Brandfeuer hat ſich die IV. Abthei⸗ 
lung des Bürger⸗Löſch⸗Corps auf der Brandſtelle und die 1 Abthei⸗ 
lung deſſelben auf ihrem Sammelplatze zu geſtellen. d 
Danzig; den 9. Juli 1847. N 
Die Feuer⸗Deputation. 
AVERTISSEMENT#S. 
8. Die Lieferung von circa 200 kieſernen Balken, 16 bis 20 Fuß lang, 12 Zoll 
bart, und 3600 Fuß 4⸗zoͤllige Bohlen von 24 bis 36 Fuß Länge, zur Herſtellung des 
Weichſel⸗Ufers unterhalb der Mövenſchanze, ſoll dem Mindeſifordernden übertragen 
werden. e 
Hiezu iſt ein Termin am 15. Juli e Vormittags 10 Uhr, im Geſchäſts⸗Lekale 
deo Unterzeichneten anberaumt. Se" a 
Neufahrwaſſer, den 7. Juli 1847. 
e Der Hafen - Bau Inſpector. 
CCT 
D . Er 512 
9. teutag, den 13. Irli d. J., werde m Haufe Langgaſſe 512., bn 10 
Veränderung ei Wohnorte, ein ſehr gut erhaltenes Herrjchaftlicher Mobiliar öſteniſlch 
meiſtbietend verkaufen. Vaſſelbe enthält: f e 
, Mehre Teimeaut, 1 gr. Sopha u. 1 Toilettenfpiegel, mahagoni Sephas mit 
Pferdehaar⸗Polſterung, dgl. Sekreraire, Eckſchrank, Spiels, Spiegel⸗, Sopha⸗ und Ar⸗ 
beitstiſche, Nohrſtühle, Seſſel, birkene Waſchtolletten u. Bettgeſtelle, Gardienen, Ron 
leaur, 1 Büſte und Conſele, 1 elegante Hauslaterne, 5 Matrazen, 1 kryſtall. Punſch⸗ 
gerrine, 1 Kinderwagen, 1 Gartenbank u. vielerlei Hand: u. Kuchengeraͤthe. 
a T. Engelhard, Auctionaſre. 


c Feldmark von Groß kichtenauerfelde ein ) 
1 Werden, Ze wer chen 2 BUS 3 36% 
2. Jahren anzugehören, em der $ 12 
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zig, den 12. 3 otto Fr. Hohn bach. 
INN. 
11. 150 — 200 rthl. werden auf ländl. Grundſtücke geſucht Heil, Geiſtgaſſe 924. 


am Zarodörhor. “2 GEAR GE 
15 Kaffee⸗Haus in Schidlitz. 


Daſelbſt findet heute Montag Konzert ſtatt. Anfang 5 Uhr. 


B 
vu. Heute Montag großes Konzert in der Sonne 


atteſten zu verſehen, dies zur Nachricht der geehrten Mitglieder. 

Der Vorſtand Vë 
IR. Meine hierſelbſt am Mühlengraben sch No. 764. und 858. belegenen cau⸗ 
tonfreien Grundſtiſcke, beſtehend aus einer Brennerei mit Piſtorinsſchem Apparate, 
einem kupfernen Kühlapparate und einer Datre, einem Schwein: und Kuhſfalle und 


ener Schroot Waſſer. Mühle, beabſichtige ich aus freier Hand zu verkaufen. Zu 


dieſem Zwecke habe ich einen Termia 

auf den 27. Auguſt d. J, Vormittags 10 Uhr, 1 
am Dit und Stehe anberaumt und lade ich zu demſelben Kaufluſtige mit dem Be, 
merken ein, daß die Hypothekenſcheine und die Kaufe bedingungen zu jeder Zeit 


bel mir elngeſeben werden können. Die Grundſtlicke Du ganz vorzüglich zur Ans 


legung eine Bierbrauerei geeignet. ? 
erleuburg, den 8. Juli 1847. Joh. Reimer. 
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% li 
feuerwerk; Karmannſchen Garten auf Langgarten Part. d 
EBD DET EEE EE 
0. Wanken Antiquatkats⸗Büchhanlung von Theodor Berlin; Heſlige 
Geiſtgaſſe No. 0. : D' Artois, Plan de Danzig et de ses environs, 13 ıtl; 


Blech, Leiden’ Danzigs, 2 Bde., 223 fon; Plümicke, Geſchichte e. Belager, v. Dan 


v. 1807, 10 far, (Fesgt v. 1813 10 gr.); Danziger Geſangbuch, kim. CC 
m. Goldſchnitt w. neu, iz vii: die oſte u weſtpreuß. Provinz ⸗Geſetze u. Statuten, 


15 fgr 5 gr. poln,⸗deutſch. u. dentſch poln. Wörterbuch, 4 2, Bde. Leine 
wbd. w. n., 55 rtl. 992513 15 f e 
21. Der wohllöblichen Feuer⸗Deputauuon, ſowie den geehtten Mitgliedern des 
Feuer-Rettungs⸗Vereins und allen Freunden Wie 0 së 
von 8. bis 9. eniſtandenen, für mein Haus ſo bedrohlichem, Feuer zu der Erhaltung 
meines Eigentbunis mit ſo unermüdlichem Elfer und menſchenfteundicher Dheilnohme 
mitwvirkten, ſpreche ich hiemit meinen tieſgeſühlten Dank ans! Johann Reimer. 
225 1 mah Flügel⸗Piauef., 6 Okt., iſt z. verm. od f. "ont vk. Hl. Geiſtg. 761. 
23. Wer einen Schneidetſchen Badeſchrank zu verkaufen r teamathen hat, 
beliebe ſeiue Adreſſe unter A. 11“. im Intelligenz⸗Conztoir abzugeben. ER 7 
2% Ein. ſbeundlich gelegenes laͤndliches Grundſtuͤck 
347 Meilen von Danzig, bestehend aus Wohn- und Wuthſchaftsgebänden und circg 
5 Morgen Land (Wieſen und Garten) iſt aus freier Hand fofort zu eck, 
Roſleltixende erfahren das Nähere Arten Zomm No. 151. 5 
25. Ein lederner Reiſekoffer wird zu kaufen ef iht Brodbänkengaſſe No. 664. 
26. 1400 rä. Selftungsgelder ſind hypothekarſſch zur (ien Stelle Ai degree 
Näheres : Sat ! S e 
27. Der Tiſchler⸗ er Lindenen, welcher ohne ſein Verſchulden bel dem letzten 
Brande in der Naäthlergaſſe obdachslos geworden, Dia milde ge sé, Meuſchen ihm 
eine Wohnung bis zur rechten Zeit, e $ lung der Miethe, einzuräumen 
u. ihr Wohlwollen unter der Adreſſe X. I. im riet Gent, ihm zu erkennen Her 
28: Ein geſitteter Burſche, der die Uhrmacherkunſt erlernen will, findet, eln Unter: 
lemmen Lanßgaſſe No. 402. N 79 Can E) 
20% Einen bewährten Hauslehrer, welcher aber nicht muſtkaliſch iſt, weiſet auf por⸗ 
toſteie Anfragen nach der Kandidat Knert in Meise. ` ir 
30 Vorſtädtſchen Graben 2070. het ſich ein Windhund aer Sollte 
Se: in 4 Tagen ſich nicht melden, wird derſelbe verkauft. 
N. Es feht ein re Myrthen⸗Baum zum Verkauf, auch wird zu Brant⸗ 
Kränzen abgeſchnitten, Kneipab No. 157. f 
BE: Es iſt geſtem auf dem Wege vom Vorſt. Graben nach der langen Brücke 
eine goldene Brosche mit blau und welßen Steinen bertoren worden. Der Binder 
wird gebeten. dieſelbe gegen eine angemeſſene Beloöhnnug im Hotel de Berlin abzug. 
E c wird ein ſchwarzet Wachtelhund zu kanfen geſucht. Be einen zu ders 
kaufen hat, beliebe Got eg. 1073, eine Treppe hoch nach hint. ſich zu weld. 


ez 


achbaren, die bei dem in der Nacht 


* 
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31. Das Bäckerei⸗Grundſtück in der Breitgaſſe, Se aſſen⸗Ecke & 

e 

5 Nn Münz R AN. 0 
35. Der Liederkranz verſammeit ſich heute 7 Uhr Abends. ö EE 
SZ „ b m baë E KR G-A 

36. Häkerg. 1451. ift ein Salon mit mehreren Stuben zu vermiethen. 

37. Zur Badezeit iſt in Weichſelmünde eine aparte Wohnung, beſtehend aus 

2 Zimmern, fogleid zu vermierhen. Näheres Fiſchmarkt 1593. 

38. Vorſtaͤdtſchen Graben 2070. find 2 Stuben, eine Treppe hoch, eigne Küche, 

Kammer und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. N f 

39. —Jopengaſſe Ro. 606, iſt eine gut dekorirte Wohngelegenheit, beſtehend aus 3 

Zimmern, Küche, Keller, Boden und Kommodité Michaeli, rechter Ziehezeit, zu 

vermiethen. Das Nähere Pfefferſtadt No. 259. ? 

40. Langgarten No. 239. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen. 

41. Hundegaſſe 282. iſt ein Stall für 3 Pferde nebſt Remiſe ꝛc. z. vermiethen. 

42. Vorſt. Graben 178. iſt 1 freundl. Vorderſtube mit Kabinet zu vermiethen. 
W der Leinwandhandlung Erdbeermarkt No. 1345. ſteht in der 

13. erſten Etage ein Logis aus 2 Stuben, doch ohne Küche, nebſt 

Holzgelaß an eine einzelne Dame oder Herrn zu Michaeli zu vermietßen. 

41. Breitg. 1195. find 3 —4 Zimmer zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 

45. Hundeg. 329. find 2 Stuben an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

46. Heil. Geiſtg. 938. iſt ein gewölbter Keller zu verm. und gleich zu benutzen. 

41. Brodbänkeng. 657. find 2 freundliche Stuben, Boden, Küche und Bequem⸗ 

lichkeit zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. d. 

45. Dreherg. 1353. find 2 Stuben, Küche und Keller zu vermiethen. 

49. Heil. Geiſtg. 760. iR eine Wagenremiſe, die jezt zum Sattlergeſchäft bes 

nutzt wird, nebſt einem Zimmer im f zu vermiethen. 

50. Hell Geiſtg. 760. find 2 Zimmer, Küche und Kammer auf einem Flur 

nebſt Boden und Keller Michaeli zu vermiethen; auch iſt daſelbſt ein Pferdeſtau 

auf 3 Pferde zu vermiethen. a u 

51. Hundeg. 286. iſt ein hübſches Logis von 4 großen und 2 kleinern Zimmern 

u. ſ. w. ſogleich oder zum 1. Oktober zu vermlethen, auch ein Stall. 

52. Dreherg. 1352. eine Treppe hoch, find zwei decorirte Stuben, verſchlagene 

Küche, Boden, Keller, an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere Schäferei 

No. 9. zu erfragen. 


5. Die Hange⸗Etage in dem Haufe Hundegaſſe 
No. 274. IR zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. ) 

54. Die Saal⸗Etage in dem Hauſe Langenmarkt No. 453. 
iſt zu Michaeli d. J. noch zu vermiethen. 5 GAREN 7 
55. Langgaſſe 532. in der Flur des Hauſes während des Dominiks zu verm. 


56. Breitzaffe 1209. iR die Saal⸗Etage von 4 Zimmerm mit Zubehör, u. 2 Tr. 
bed 2 Stuben mit Geitencabinet, Küche, Kammer, Boden, Keller o be GC 


Beilage. 


GET 
Bellage zum Danziger Intelligeng- Blatt. 
No 159. Montag, den 12. Juli 1847. 


ELSE EE 
557. He Geistgasse o. 978. ist die Öbersaal-Etage, eet S 


57. WE ` 
6% 2 Staben, Küche, Kammern de, an kinderlose Bewohner zu Michaeli 
an vermiethen, 


ele 
56. Die frühere Küßerwohnnng auf dem St. Eſiſabei)⸗Hofe iſt zu vermlethen. 


60. 2 Stuben nebſt Küche u. Holzgelaß ſind Mattenbuden 267. zu vermiethen. 


65. Eine aptirte Wohn., enth. 2 Uut.⸗ u. 1 Oberzimm., 2 Schlafk, Küche, Mell, 


dellen, dar Weine, Biſchof, pat Wein⸗ un Sar⸗ 
dellen⸗Moſtrich, Ultramarin⸗Blau, ae Snape Stärke, 
bet. boland. Nothſtein, Rollen⸗Varinas, echten oft Sitz 


chow⸗Taback, Provence⸗ u. Mohndl, fewie färnmitige Oewürz⸗ 
Masten empfehlen billigſt Wilde & Co., Langenmarkt No. 490. 
71. IN Renneberg ohnweit Oliva ſteht eine Qrantität gut gewonnenes Pfer⸗ 
deheu n verkaufen. Näheres daſelbſt. e 


— 1584 
72. Von heute ab find täglich bei mir friſche Dominikszwiebacke zu haben. 


Claus. 
73. St. Katharin. Kirchenſteig 522. iſt ein Kleiderſpind und 4 Soldaten⸗Bert⸗ 
geſtelle zu verkaufen. 


7 Wachholderbeeren 25 ſgr. pro Scheffel fen 


Hoppe & Kraag, Breitgaſſe u. Langgaſſe. 


o, Bon den fo ſehr billigen Waaren find wieder 
große Sendungen eingegangen: als: Hut⸗ u. Haubenb. v. 2 fg, Tüll 3 et, Spit⸗ 
zen 3 pf., Litzen 4, Kragen 4, ganz breite Lyoner Spitzen 4, Hauberz. 2, Zwirn 4, 
Glacee⸗H. 5, 4 H Strſckb. 315, Strickw. 8, ſchw. feine Camlotts 7, Strümpfe 3, 
und noch jehr viele Artikel wie bekannt bei J. S. Goldſchmidt, Breitgaffe 1217. 


76. Sehr delikate frische Matjes-Heeringe, das ½ 
Fäßchen 1 Rthlr. 15 Sgr. empfehlen H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe No. 271. 
7. Buchen Klobenholz, a 6 rtl. 27% ſgr. d. Atafter, 
empfiehlt i Ad. Gerlach. ; 
78. Im Schulhauſe zu Wotzlaff iſt eine Mitte Juli friſchmilch werd. Kuh z. v. 


1. Marquiſen zu zurückgeſetztem Preiſe empfiehlt 
die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung von. C. L. Köhly, Langgaſſe 532. 
20. Die erwarteten franzoͤſiſchen Herren⸗Hute find 
bereits eingegangen bei Philipp Komp, Langg. 540. 
a, Neueſte Filz⸗ und Polka⸗Muͤtzen empfiehlt in 
größter Auswahl d. Tuch: u. Herren⸗Garderobe- Handl. v C L. Köhly, Langg. 532. 


32. Wanzen⸗, Fliegen⸗, Mücken⸗ und Mottten⸗ Mirren, 
Pulver, Leim — Betten u. Bettgeſt., Wände, Pelz u. Käſten, Wäſche u. Kommod., Kleid. 
u. Spinde u. Stub. v. d. Ungez. z. bett z. tödt., i. unverfälſcht z. hab. Häkerg. 1438.2 T. h. 
83. Franz. Sardellen werden billig verkauft Hundegaſſe No. 299. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
94. Folgende, zum Nachlaſſe des Bäckermeiſters Buſch gehörige, auf der Nieder⸗ 
ſtadt hieſelbſi gelegene Grundſtücke ſollen auf den Antrag des Herrn Teſtaments⸗Exccutors 
e Dienſtag, den 13. Juli c., Mittags t Uhr, 
im Artushofe durch Auction verkauft werden. 
1) Das Grundſtück am Hühnerberge sub Servis⸗No. 598. und 694., beſtehend aus 
1 in Fachwerk erbauten Verder⸗ und einem dito Hinterhauſe mit 6 Wohnungen, 
1 Hofplatze und darauf befindlichem Stallgebäude. a 
2) Das Grundſtück Sperlingsgaſſe sub No. 525., beſtehend aus 1 Hanpikaufe 
in Fachwerk von 4 Wohnungen, 2 Seitens u. 1 Stallgebäude, 2 Hofplägen ır. 
1 adgeſonderten Schmiede⸗Werkſtätte. 
3) Das Grundſtück Sperlingsgaſſe sub No. 544., beſtehend aus 1 Wohnhauſe mit 
Vorplatz, 1 Seitens und Stallgebäude und 1 Hofplatz.! 
Taxen und Bedingungen find täglich bei mir einzufehen. a 
g J. T. Engelhard, Auctlonater. 


